
Neu in der Kämmerei

„Die Finanzen in einer öffentlichen Verwaltung haben dieselben Grundlagen wie die eines

Wirtschaftsunternehmens.“ Diese Aussage stimmt – und stimmt doch nicht ganz. Wer neu in der Kämmerei

arbeitet, begegnet oft unbekannten Begriffen und Abläufen. Dieses Seminar erleichtert Ihnen den Einstieg: Wie

ein Unternehmen plant auch die Kommune ihr Wirtschaftsjahr im Voraus. Anders als in der Privatwirtschaft sind

im kommunalen Bereich jedoch Umwidmungen von Planungsansätzen sehr komplex und an gesetzlich

vorgeschriebene Entscheidungswege gebunden. Deshalb ist es entscheidend, bereits bei der Haushaltsplanung

Investitionen klar von Instandhaltungen abzugrenzen – was oft nur im Einzelfall zu beurteilen ist. Wir zeigen

Ihnen den Zusammenhang zwischen Planung und Ausführung eines Haushalts anhand von Theorie und

Praxisbeispielen. Außerdem erläutern wir den Zusammenhang zwischen Ergebnisrechnung, Finanzrechnung

und Bilanz und arbeiten anhand der Bilanzpositionen einer Beispielkommune die Besonderheiten der

kommunalen Doppik im Vergleich zu einem HGB-Abschluss heraus.

Schwerpunkte

Einführung in die Begriffswelt und Abläufe der kommunalen Finanzen

Drei-Komponenten-Rechnung

Abgrenzung von Investition und Aufwand

Ablauf der Erstellung der Haushaltssatzung als Grundlage für die Jahresrechnung

Besonderheiten der kommunalen Doppik anhand der Bilanzpositionen einer Beispielkommune

Fallbeispiele und Lösungsvorschläge

Preis

180.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Sabine Tischendorf

Sabine Tischendorf, Leiterin des Kirchlichen Verwaltungszentrum (KVZ) in Itzehoe, langjährig beschäftigt bei

der Wirtschaftsberatung PwC, Dozentin zur 

Doppik, Autorin von Veröffentlichungen u. a. zur Kommunalen Finanzwirtschaft, Aufsatzsammlung „Doppik-

Leitfaden“, Wirtschaftsinformatikerin, BITEG-Dozentin seit 2018

Seminarteilnehmende

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bereiche Finanzen und Rechnungsprüfung.

Ort und Datum

Online

07-04-2026 (09:00 - 14:00 Uhr)

BITEG


